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Sammlung: Objekte RuB, Stein

Inventarnummer: I. 6009

Beschreibung
Hochrechteckiger Grabstein aus Kalkstein. Die eingemeißelte Inschrift im sogenannten
Kufi-Duktus beträgt einundzwanzig Zeilen. Das Schriftfeld ist von einem dünnen, glatten
Rahmen umgeben. In den Zeilen fünf und sechs wird der Verstorbene genannt: Dschibril ibn
al-Chair ibn Ismaʿil. Das Todesdatum ist in den Zeilen elf und zwölf erwähnt: Radschab des
Jahres 241 H./ November-Dezember 855 n.Chr. Die Kufi-Schrift ist eine der ältesten Formen
kalligraphischer Schrift, benannt nach der Stadt Kufa im Irak. Diese Art von Schrift wurde
auch zur Dekoration von Metall-, Holz- und Keramikobjekten sowie von Gebäuden
verwendet.

Grunddaten

Material/Technik: Kalkstein, limestone
Maße: Tiefe: 10 cm, Breite: 22 cm, Höhe: 60 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 855 n. Chr.
wer
wo

Schlagworte
• Grabstein (Stein)
• Kalkstein
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